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Schriftliche Anfrage 
 
des Abgeordneten Andreas Otto (GRÜNE) 
 
vom 14. April 2014 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 16. April 2014) und  Antwort 
 

Was kostet BER im Monat? 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Die Antworten beruhen teilweise auf Angaben der 

Flughafen Berlin Brandenburg GmbH (FBB). 

 

 

Frage 1: Welche monatlichen Bruttokosten entstehen 

der Flughafengesellschaft durch die Nichtinbetriebnahme 

des Flughafens BER und wie setzen die sich zusammen?  

 

Antwort zu Frage 1: Die FBB verfügt über keine sepa-

rate Buchführung hinsichtlich der Nichtinbetriebnahme 

des BER. Diese ist weder gesetzlich vorgeschrieben noch 

ist diese den betrieblichen Erfordernissen dienlich. 

 

 

Frage 2: Wie setzten sich die nach der abgesagten Er-

öffnung 2012 genannten 35 bis 40 Mio. Euro Verlust pro 

Monat durch BER zusammen und wie die aktuell kolpor-

tierten 17 Mio. Euro, die vermutlich einer Liquiditätsbe-

trachtung entstammen? 

 

Antwort zu Frage 2: Die genannten 17 Mio. EUR be-

ziehen sich auf die monatlichen Bauunterhaltungskosten 

des noch nicht in Betrieb genommenen BER. Ansonsten 

wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 

 

 

Frage 3: Wie groß sind die monatlichen Einnahmeaus-

fälle aufgrund der Nichtinbetriebnahme des BER und wie 

hoch sind dagegen die nicht geplanten Überschüsse aus 

dem Betrieb der Altflughäfen pro Monat? 

 

Antwort zu Frage 3: Siehe Antwort zu Frage 1. 

 

 

Frage 4: Wie hoch sind die lfd. Betriebskosten des 

BER, wie hoch die Finanzierungskosten, welche weiteren 

Kostenarten schlagen mit welchen Summen zu Buche? 

 

 

 

Antwort zu Frage 4: Angaben zu den lfd. Betriebskos-

ten sowie zu den Finanzierungskosten unterliegen dem 

Betriebs- und Geschäftsgeheimnis.  

 

 

Frage 5: Welche Zins- und Tilgungsraten für aufge-

nommene Darlehen muss die Flughafengesellschaft mo-

natlich leisten und wie ist die Zins- und Tilgungsperspek-

tive der aufgenommenen Darlehen für die nächsten zehn 

Jahre? 

 

Antwort zu Frage 5: Die Angaben unterliegen dem 

Betriebs- und Geschäftsgeheimnis. 

 

 

Berlin, den 28. April 2014 

 

 

Klaus Wowereit 

Regierender Bürgermeister 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 30. Apr. 2014) 


